
Springer Fachbuch Psychologie

Helga Schloffer, ÖBV für Gedächtnistraining, Kuchl; Ellen Prang, 
Bundesverband Gedächtnistraining e.V. Deutschland, Idstein 
Annemarie Frick-Salzmann, Schweizerischer Verband fuer 
Gedächtnistraining, Gümlingen (Hrsg.)

Gedächtnistraining
Theoretische und praktische Grundlagen

Dieses Handbuch ist ein unentbehrliches Nachschlagewerk 
für Theoretiker und Praktiker im Bildungs-, Gesundheits- und 
Sozialwesen. Es wendet sich an alle Fachleute, die in ihrer Praxis 
mit Menschen arbeiten, deren soziale, emotionale und kognitive 
Kompetenzen sie fördern wollen. Es vermittelt – auf dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft – wissenswerte Grundlagen der Theorie 
und Praxis des Gedächtnistrainings. Die Autoren sind bekannte 
Wissenschaftler aus Österreich, Deutschland und der Schweiz sowie 
Fachleute der deutschen, österreichischen und schweizerischen 
Bundesverbände für Gedächtnistraining.

springer.de ABC

Name	 	 	 	 	 	 	

Abteilung	 	 	 	 	 	 	

Institution  	 	 	 	 	 	

Straße	 	 	 	 	 	 	

PLZ, Ort	 	 	 	 	 	

Land	 	 	 	 	 	 	

E-Mail:	 	 	 	 	 	 	

Datum/Unterschrift	 	 	 	 	

	  Ex. Schloffer et al. (Hrsg.): Gedächtnistraining
	 ISBN: 978-3-642-01066-8 ► ca. € (D) 39.95

	 Bitte liefern Sie gegen Rechnung

          Kreditkarte	     Eurocard/Access/Mastercard                    Visa/Barclaycard/Bank/Americard	     	     AmEx

Nummer		 	 	 	 	 	 	 	 	 	   	    Gültig bis:

Aus dem Inhalt: Ganzheitliches Gedächtnistraining. - Lebenslanges Lernen. - Gehirn und Gedächtnis. 
- Bedingungen eines optimalen Gedächtnistrainings. - Planung und Grundlagen der Durchführung eines 
Gedächtnistrainings. - Gedächtnistraining in jedem Alter (Zielgruppen). - Zielgruppen mit besonderen 
Bedürfnissen.

 
 
2010.  Etwa 290 S. 15 Abb. Brosch. ca. € (D) 39.95 | ca. € (A) 41.07 | * ca. sFr 62.00 |  ISBN: 978-3-642-01066-8		  erscheint in Kürze

Springer Customer Service Center 
Kundenservice Bücher 
Haberstraße 7 , 69126 Heidelberg, Deutschland
Tel: ++ 49 6221 345-4301 
Fax: ++ 49 6221 345-4229 
E-Mail: orders-HD-individuals@springer.com

€ (D) sind gebundene Ladenpreise in Deutschland und enthalten 7% MwSt; € (A) sind gebundene Ladenpreise 
in Österreich und enthalten 10% MwSt. Die mit * gekennzeichneten Preise für Bücher und die mit ** geken-
nzeichneten Preise für elektronische Produkte sind unverbindliche Preisempfehlungen und enthalten die 
landesübliche MwSt. Programm- und Preisänderungen (auch bei Irrtümern) vorbehalten. Es gelten unsere 
Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen.Springer-Verlag GmbH, Handelsregistersitz: Berlin-Charlotten-
burg, HR B 91022. Geschäftsführung: Haank, Mos, Hendriks



13

Klinische Psychologie / Psychotherapie / Psychiatrie

Gedächtnistraining, ist das nicht nur etwas für Rentner ??
und Senioren?

Die Gehirnentwicklung ist ein lebenslanger Prozess und !!
Gedächtnistraining ist sinnvoll in jedem Alter. Spieleri-
sches Ganzheitliches Gedächtnistraining hebt sich von 
konkreten Lernzielen und Leistungszwang ab und ist 
bereits im Kindergarten sinnvoll. Der ganzheitliche 
Ansatz von Gedächtnistraining fördert die kindliche 
Entwicklung umfassend.  
Ein Lern-, Denk- und Gedächtnistraining ermöglicht den 
Schülern die optimale Nutzung ihres Potentials. Durch 
das effizientere Lernen erleben die Jugendlichen ihre 
Schulzeit entspannter und gewinnen dadurch mehr 
Freizeit und Lebensqualität.  
Im Berufsleben kämpfen die Menschen gegen Zeitman-
gel, Informations- und Wissensflut und mannigfachen 
Überforderungen Die Teilnehmer an einem Gedächtnis-
training wünschen sich daher eine Steigerung ihrer 
Konzentration und Anleitungen zu Gedächtnis- und 
Lernstrategien, um effizient mit den täglichen Anforde-
rungen zurecht zukommen.

 Warum ist das Thema Gedächtnistraining ihrer Meinung ??
nach gerade so stark präsent in den Medien?

Seit über 20 Jahren werden im deutschsprachigen !!
Raum Gedächtnistrainings angeboten, mit Erfolg. Durch 
bildgebende Verfahren beweisen Hirnforscher, wie sich 
das Gehirn durch Lernvorgänge verändert. Zudem gibt 
es zahlreiche Studien, die eine Wirksamkeit von Ge-
dächtnistrainings aufzeigen. Damit wird das Thema für 
die Medien interessant.

 Was heißt ganzheitliches Gedächtnistraining, was ??
unterscheidet es von anderen Methoden z.B. dem 
Gehirnjogging?

Ganzheitliches Gedächtnistraining sieht den lernenden !!
und denkenden Menschen mit seinem Erfahrungshin-
tergrund und seinen Emotionen, eingebunden in die 
Variablen des Umfeldes. Es wird zudem auf Leistungs-
druck und Zeitlimits verzichtet, der Spaß am Denken 
steht im Vordergrund.

Fragen an Annemarie Frick, Ellen Prang und Helga Schloffer:

Was unterscheidet Ihr Buch von den anderen am Markt ??
erhältlichen Büchern?

Zurzeit gibt es auf dem Markt kein entsprechendes�!!
Angebot.

 Wie kamen Sie auf die Idee, ein Handbuch ??
Gedächtnistraining herauszugeben, das sowohl Theorie, 
wie auch Praxis vermittelt?

Seit 2007 besteht die Partnerschaft „Grenzenlos ler-!!
nen“ der drei Gedächtnistrainingsverbände aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. Es ist das 
erste gemeinsame Projekt der Partner und richtet sich 
in erster Linie an ausgebildete Gedächtnistrainer und 
weiter an Fachpersonen (aus dem Bildungs- und Ge-
sundheitsbereich, die sich im weitesten Sinn mit geisti-
ger Aktivierung auseinandersetzen) und an Interessier-
te (die erwägen, Gedächtnistraining in Ihrem Arbeits-
bereich einzusetzen).

 Was hat Humor mit Gedächtnis zu tun???

Lachen befreit und erweitert bereits bestehende Denk-!!
muster. Humor hilft dem Menschen die Betrachtungs-
ebene zu wechseln und viele alltägliche Dinge aus 
einem anderen Blickwinkel zu betrachten.

Eine entspannte positive Atmosphäre beim Gedächtnis-!!
training ist weitgehend von Lachen und Humor ge-
prägt. Das betrifft einerseits die Gestaltung der Übun-
gen und deren Inhalt, als auch eine heitere Gelassen-
heit bei der Bewertung der eigenen kognitiven Leistun-
gen.

 Gibt es ungewöhnliche Methoden des Gedächtnistrainings, ??
deren Effekt man so nicht erwarten würde?

Das Ganzheitliche Gedächtnistraining vermittelt nicht !!
nur Gedächtnisstrategien und -techniken. Es fördert 
neben dem Training aller Gehirnfunktionen vor allem 
soziale und emotionale Kompetenzen.


